
Hausordnung
Hallo, ich bin das Maskottchen Max, der Dachs und mein grosses Vorbild ist 
der Bauer Franz. Wir zwei ärgern uns grün und blau, wenn sich wer to-
tal daneben benimmt. Und weil blaugrüne Waldviertler ein wirklich schlim-
mer Anblick sind, bitte ich euch, folgende Regeln zu beachten: 

Es ist verboten mit dreckigen Pfoten das Haus zu beschmutzen – also Patschen benutzen! 
(He, das dichtet! Da soll der Bauer Franz noch einmal behaupten, ich sei nicht ganz dicht!!!)

Wer Lust hat, das Bett auf den Balkon und den Kasten unter die Dusche zu stellen, 
der soll sich das verkneifen, weil es nämlich verboten ist! Alles bleibt wo es ist!!!

Dass die Zimmer sauber zu halten sind und der Müll getrennt werden soll, erwähne 
ich erst gar nicht, weil sich das ja wohl von selber versteht, nicht wahr?

Der typische Waldviertler kann kaputte Sachen nicht leiden, da wird er sauer. Und ein 
saurer Waldviertler ist ein noch schlimmerer Anblick als ein blaugrüner Waldviertler! 
Also passt auf alle Sachen gut auf und zwar drinnen und draußen! Wenn was kaputt geht, 
bitte gleich melden. Wer mutwillig Sachen beschädigt, muss sie ersetzen. 

Wer nach 22 Uhr noch das Haus verlassen und sich im Ort herumtreiben will – 
leise, leise, leise!!!! Der Bauer Franz hat einen sehr leichten Schlaf und der Bauer Franz – 
sauer und blaugrün und im Nachthemd - das ist der schlimmste Anblick überhaupt! 

Brave Gäste benutzen die öffentlichen Wege und rennen nicht quer durch Wiesen 
und Felder! Warum? Wenn mir einer aus Versehen auf den Schwanz latscht, werde 
ich zum Werwolf und den Anblick solltet ihr euch unbedingt ersparen!

Spiel- und Sportanlagen bitte sauber halten und  unbedingt die vorhandenen Vorschriften 
beachten. Ich will nicht, dass sich einer von euch verletzt! Die große Schwester 
vom Bauern Franz ist Krankenpflegerin …. muss ich noch mehr dazu sagen???

Im gesamten Jugendgästehaus darf nicht geraucht werden. Eine von der Waldviertler 
Feuerwehr gelöschte Zigarette schmeckt wie ein ertrunkener Regenwurm!

Im Übrigen haften die Ausgewachsenen für die Welpen. Das heißt, im 
Zweifelsfall ist euer Lehrer oder Gruppenleiter an allem schuld! Praktisch, nicht?

Das gesamte Team vom Jugendgästehaus Franzen und ich wünschen Euch eine 
wunderprächtige Zeit mit vielen Abenteuern und schönen Erlebnissen in Franzen.

Schönen Gruß und dicken Kuss zum Schluss, 
Euer Max 

der Dachs


